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#ST# Inserate.

Bekanntmachung.

Die kaiserlich französische Regierung hat dem Bundesrathe mehrere Exemplare
des Programms elner die Fischzucht und Kultur der G e w ä s s e r (Aqui..
culture, umfassenden Ausstellung, welche nächsten Sommer zu Areachon (Gironde)
stattfinden soll , übermittelt . damit sie den Schweizern , die an derselben allfällig
Theil nehmen mochten, zur Kenntniß gebracht werden konnen. Diesem Programm
zufolge ist die gedachte Ausstellung von der Société scientifique in Areachon unter
Mitwirkung der Regierung veranstaltet und ihre Dauer auf 1..-.̂  Monate festgesetzt.
Eröffnet wird sie im Juli 18̂ .. Anmeldungen sind dem Ausstellungskomite vor
dem .̂ 1. Oktober 1̂ 5 einzureichen. Sie umsaßt Erzeugnisse, Werkzeuge und
Sammlungen aller Art , die auf den Gegenstand Bezug haben , auch Druckschriften
und Handschriften. Nähere Auskunst wird vom unterzeichneten Departement er-
theile. ^

Bern, den 15. September 18l.5.
Der Vorsteher

vom eidg. Departement des Jnnern.
Dr. Dubs.

Eidgenössisches Anleihen.

Auf geleisteten Nachweis wird die pro 15. Januar 18.̂ 5 verlooste Obligation
des eidg. Anleihens von 1857, .I.itt.. C, Nr. 2110, von Franken eintausend sammt
Coupons Nr. 1^-40, dahin als an..ortiflrt erklärt, daß wenn bis 1. Januar 18.̂
kein Jnhaber sie präsentirt, der Betrag der Obligation der Eigenthümerin , Frau
Wittwe Zeydt in Stuttgart, ausbezahlt werden wird.

Bern, den 1..... September 18...5.
Eidgenössische Staatskassaverwaltung.

Bundesblatt. Jahrg. XVII Bd. III. 39
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Bekanntmachung.

Der neue Zolltarif für das ^onigrelch Belgien , vom 10. August d. J. ,
welcher mit dem 22. gleichen Monats in Anwendung getreten ist, enthält außer
den durch den ̂ ertrag vom 11. Dezember 18.̂ 2 (eidg. Gesezessammlung, Bd. ̂ II,
S. 509) zu Gunsten der Schweiz vereinbarten ^ollermäßignngen noch die^achfol^
gend bezeichneten .

^ t n f .... h ....

.^o l lansaz

bisher. n
Blei, gewalzte^, oder gezogenes . . 100 ̂ iI. Fr. .... --. ^
Buchdrnkerlettern . . . . ,, ,, 8. ..-
Caeao, zubereiteter (Choeoladetelg) . ,, ,, 35. .-.- Fr.
îsen, geschmiedete.^, gezogenes oder gewalztes ,, ,. 3. .-... ^
., verarbeitetes . . . . ., ., ^. -.- ,̂

. l̂s^nguß, roher, und aItes ..̂ isen . . . ,, ,, 1. -.- ^
,, verarbeiteter . . . . .̂ ., 4 ..-.,,

Glaswaaren^ gemeine . . . . ,, ,, 2. .-̂  ,,
.^andstikereien von Baumwolle . . vom .^erth 15 ̂ ^
.^opfen . . . . . ^ 100.̂ ll..̂ r. 1. 50
.^r^stallwaaren . . . .
Lakrizensaft . . . .

12 -.-
. ^ ,, .......̂  ^

Maschinen, gußeiserne, und Mechaniken . ., ,, 4. ..- ,,
Maschinen und Mechaniken von .̂ isen

^der Stahl . . . . .. ^. - ..
Rapier . . . . .

^orzellanwaaren
Schiffe nnd Barken
Seife
StahI, gegossener, roher

,, verarbeiteter
^ollentepiche . . . .
înk, gezogenes, oder gewalztes .

... ^ ^ ..

. ^ .̂ ^ .---̂  .̂

vom Wer^h 10 .̂ ^
per Tonne ^r. .̂ .

100 .̂ il ,̂ 10. -^ ,,
., ^ 1^ ^^ ^

.. ^^ ^ ^

vom .Werth 15 ̂  ,̂
Î00 ît. .̂ r. 3

^eu.
^rel.

^.--

1. --^)

4. -- ^)

--. 50
2.--^

10 ̂
frei.

10 -^
10. --.

2. -.-^

^^
10 ̂

srei.
0. .--

-... 50

4. --^)

^ ^^frei

...I n s s n h ....
Tauwerk, altes, betheert oder nicht . 100 .̂ il. Fr. 4. - frei.
....umpen aller Art bisher ^r. 12 pro 100 l̂l. bis 31. Dezbr. 18^5 ^r. 9

vom 1. Januar 18^^ ,, 0
., t. - 18̂  ^ 3
,, 1. ,, 18^8 srei.

Bern, den 14. September 18^5.
Das sch^eiz. ..̂ an^e^s.. nn^ l̂l.l.l̂ â e..nen̂ .

^) vom 1 Juli 18.̂
-) .̂ , 1 ,, 18.̂
^) ,, 1 ^ 1̂
^) ,, 1 ,, 18..̂
^ .̂ 1 ^ 18̂
^) ,, 1 ,, 18̂

^inweg .. inzwischen beträgt der .̂ oll Fr. 2 für 100 ̂ il
^ ^ ^ ^ ^ „ ^ ^ 1̂  ^
.. .. . . . . ,, ., ..̂  ,,̂  ioo ..

,, 100 ,,
.̂̂ ..̂

.,. ...̂  ^ ......̂ ..̂  ^

,, 5 ,, 10- „
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B e k a n n t m a c h u n g .

Auf eine .Anfrage, ob das an der internationalen Ausstellung in Paris aus^
Anstellende îeh wirklich 7 Monate zu verbleiben habe , ha.t der Generalkommifsär
der Ausstellung, .̂ r. Staatsrath 1,e Î av, geantwortet, daß zwar die im Art. 52
des allgemeinen Reglements angekündigten Spezialinstruktionen für die rInterbrin^
gung der im Park zu plaelrenden Produkte noch nicht publizirt seien.

..̂ .ndeß kann ich Jhnen sagend fährt. die Antwort dann wörtlich fort, ,,daß
,,die kommission keineswegs ^es^nnen ist, die îehaussteller zum Belassen der
..nämlichen Thiere an der Ausstellung auf 7 Monate zu verpflichten. Sie hält
..daraus. daß die Ställe nie leer bleiben, man kann aber diesen ^week erreichen,
^indem man im gleichen Lokale Bieh verschiedener ..Gattungen auf einander folgen
..läßt, sei es von Zucht^, Mast- und Arbeitsvieh, oder von solchem, das verschie.
..denen Personen angehort , oder durch sede andere .Kombination , welche die .̂
^fahrung der Landwirthe an die ^and geben dürfte. Dieser .Wechsel hätte sogar
..den Nutzen , die au^ der Ausstellung ersprießenden ^oxtheile unter eine großere
..Anzahl von Ausstellern zu vertheilen, ebenso die kosten der Erstellung der Ställe
..und daher auch verhältnißmäßig der schweizerischen kommission die Ausgaben für
^diese Art Einrichtungen zn vermindern. Die Verrichtungen der ̂ ur.̂  werden übrî
,,gens in der Weise geleitet sein, daß, ungeachtet des Wechsels, die Aussichten des
Konkurses zwischen den Ausstellern durchaus gleich gestellt werden...

Das Departement des .Innern siehl̂  sieh veranlaßt, ^ur ^ebung von Mißver^
ständnissen diese Antwort zur allgemeinen ..̂ enntniß zu bringen.

Bern, den 8. September 18̂ .

Der Vorsteher
vom eidg. Departement des Innern ^

^r. Dn.̂ s.

^^ss.^reiî ^n^.

Die Stelle eines Unterinstruktors der Cavallerie mit einer ^ahresbesoldung
von Fr. 14̂  wird hiemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben.

Bewerber haben sich über die .̂ ennl.niß der deutschen und sranzosischen Sprache,
und namentlich auch darüber auszuweisen, daß sie den Fechtunterricht gründlich er^
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theilen und auch im Uebrigen beim Unterricht Aushülse leisten konnen. Bewerber
mit einem hohern als Unlerofstziersgrad kennen nicht berücksichtigt Werden.

Anmeldungsfrist bls . l̂. Oktober 18 .̂
Bern, den 5. September 18^5..

.̂  ei.̂ . .....̂ r̂d̂ .....̂ ...̂ .

Bekanntmachung.

îdgen.̂ sche^ Anleihen.

Montags den 25. September nächstkünftig . von ..^achmiltags .̂  Uhr hinweg ,
findet im Vorzimmer des ^alionaIrathsaaIes im Bundesrathhause unter Aufsicht
zweier Urkundspersonen

die ^e.̂ ^snn^

der per IX. Serie auf 15. Januar 18̂  zur .̂ ükzahlung gelangenden Obliga^
tionen des 4^prozentigen eidg. Anleihen^ statt.

Bern, den 7. September 18^5.

îd^en.̂ sche t̂a...̂ ^^ .̂.̂ .̂ ^^ .̂.̂ .

Ausschreibung.

^on der unterzeichneten Verwaltung wird zu freier .Konkurrenz ausgeschrieben .

Die Lieferung ^on eirea 800 .̂ llen starkem grünem Tuch und eirea .̂ 00 .̂ llen
grauem stlzarlig gearbeitetem Tuch zu Pferdedecken,

beide in der ̂ olle gefärbt, in Breite von .̂  Zoll innert den Leisten, nadel̂
fertig, die .̂ lle des grünen Tuchs wenigstens 24 Loth und mî  Strich, diejenige
des grauen Deckenstoffs wenigstens .̂ 2 Loth wägend.

Ferner die Lieferung von eirea 100 ..̂ IIen earmoisinrothem Tuch, im Stück ge.^
färbt, in der Breite von 40 ^oll zwischen den Leisten, die ̂ lIe wenigstens ^0 Loth
wägend.



. . ^ 5 2 1
Muster für Qualität und Gewicht Iiegen hier zur Einsicht.

Angebote sind bis zum 20 laufenden Monal^ versiegelt einzureichen und stnd
bis zum 31. gleichen Monats bindend.

Bern. den 4. September 18^5.
Der Verwalter des eidg. Kriegsmaterials .

...̂ n.̂ en̂ e.̂ e.r. Oberst.

Bekanntmachung.

Die .^eimathorigkeit nachstehender ..Schweizer , welche laut Schreiben de.^
schweiz. Generalkonsulats in Washington auf dem Schlachtete vor Petersburg
.̂ irglnien) gefallen sind, ist zu ermittln, nämlich.

eines An^n .^rick,
., Jakob .^ued^

.., Daniel .^sli.
.̂ s wird daher zn Erreichung des oben angegebenen Zwekes die gefällige

Mitwirkung der Staat^kanzleien der .Cantone. so wie der Polizei^ und Gemeinde
behorden hiemit hostichst angesprochen, damit das abgedachte Generalkonsulat den
Verwandten der Gefallenen die erforderlichen Appllkationspap.exe (Gesuche um Be^
Zahlung von Soldrükständen ^) zukommen lassen kann.

Bern. den 30. August 18.̂ .
Die schweiz. Bnn^es^nziei.

Bekanntmachung
betreffend

den ^a^el^ertrag Bischen der S^meî  und dem .̂ ollî ei.1. Belgien.

Zufolge einer Mittheilung des königlich belgischen Geschäststrägers in der
Schweiz wird bei der Einfuhr nach Belg ien die im .^andelsver^rage mit der
Schweiz, vom 11. Dezember 18.̂ 2, vorbehallene Vorweisung von Ursprung^zeug^
nifsen und Fakturen fortan nichk mehr gefordert , und es ist diese .Erleichterung

^) Siehe BundesbIatt v^ ^. 18.̂ 2, Band III, Seite ....25.
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bereits mit dem 15. dieß in Wirksamkeit getreten, wovon der schweizerische Handels.
stand hiemit benachrichtigt wird.

Bern, den 28. August 18^5.

Das schweiz. .̂ andells^ nnd ^ud^arten.en....

B e k a n n t m a c h u n g .

Jn dem provisorischen eidg. Zolltarif, welcher seit dem 1. .̂ uli d. ^. in
.^rasl besteht , find einige Ergänzungen eingetreten, bestehend einersei.^ in der ̂ in^
zufügung solcher Artikel, die au^ dem auen Tarif in den neuen aufzunehmen
übersehen und anderseits in der Aufnahme einer Anzahl Artikel, über deren .̂ in^
reihung in die betreffenden . l̂assen de.^ ^olltariss eine ^besondere Verfügung pro^
vozirt wurde, nämlich .

E i n f u h r .

Salpetersäure, gehort in die 2. Blasse zu 30 .̂ p. der Zentner.
Graphit (Wafserblei,, 2. blasse zu 30 .̂ p. der Zen.mer.

^ieher auch. Gaskohle zu elektrischen Bakterien.
^o^ren, eiserne, gezogene, n. s w., 2. Blasse zu 30 .̂ p. der Zentner.

.̂ ieher auch. .bohren, schmiedeiserne, von über .̂  Millimeter innerm
Durchmesser, wenn zum Maschinen. und Schiffsbau
bestimmt.

Säuren in flüssiger Form n. s. ̂ , 4. Blasse ..n ̂  .̂ .̂ . ^er Zentner.
.̂ ieher auch . Arseniksäure, flüssige, in Mengen von wenigsten^ .̂  20

in einem Gefäß.
..^sengnßwaaren aller Ark,5. blasse zu Fr. 1 der Zentner.

.̂ ieher auch ^ .^isengußwaaren mit Br^nze^ oder anderer Farbe über^
tüncht.

.^olzwaaren , 7. blasse zu Fr. 2 der Zentner.
..̂ ieher anch.. Schachteln aus gemeinem, wenn auch theilweise gebeiz..

tem .̂ olz (z B. zum Gebrauch in den Apotheken) ,
Schmalzkübel, neue.

Deken , baumwollene , ohne .̂ äh^ oder ..^ossamentirarbeit , ̂ . blasse zu Fr. 2 der
Rentner.

.̂ ieher auch solche mit Fransen , wenn die Fransen bloß au... den
zusammengeknüpften .̂ nden der Fäden bestehen. Da^
Vorhandensein von .Näharbeit ist das Unterscheidung.̂
merkmal für die ^erzolInng baumwollener Deken nach
der 7. vder der 9. blasse.

Droguerien u. s. w, 8. blasse zu Fr. 3. 50 der Zentner.
îeher auch . Wagenschmiere in Büchsen , zur Unterscheidung von

solcher in Fässern, welche nach der .Rubrik ., Seife aller
Ar^. nach der 4. Blasse zu ^5 .̂ p. der Zentner ver^
zollbar ist.
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.̂  .

Filze aller Art, grobe Filzwaaren, 8. Classe zu Fr. 3. 50 der Rentner.
.̂ ieher auch. Filz, vorgeformter, zu .̂ üten.

Chemische Produkte, 8. Blasse zu Fr. 3. 50 der Zentner.
.̂ ieher auch ^ Superphosphat, ein chemischer Dünger, ferner Arsenik^

säure in fester Form.
Arbeiten und Waaren, fertige, mit Näharbeit, 10. blasse zu Fr. I5 der Zentner^

.̂ ieher auch . Hosenträger, fertige, aller Art, Jaken, gewirkt, gefüt^
tert oder nur mit .^nops^ oder Taschenbesaz, überhaupt
mit Näharbeit.

^.üte und Wappen aller Art, 10. blasse zu Fr. 15 der Zentner.
.̂ leher auch . Strohhüte, welche in der 9. blasse zu Fr. .... der Zentner

irrtümlich aufgeführt sind.
Schärpen ^Umschlagtücher) und Shawls, fertige, 10. blasse zu Fr. 15 der Zentner.

^ieher solche seder Große, auch abgeschnittene Schärpen, mit Fransen
versehen.

..̂ n der f r anzos i schen Ausgabe des Tarifs, 2. blasse zu 30 .̂ p., ist einz^
schallen :
Cullate de soude, orut, caIciné ou crist.aIlisé (sel de Glauber) ;

und zn sezen ^
^otée d.é îu anstatt Î o.̂ erie d^étain.

^n der i ta l ien ischen Ausgabe des Tarifs finden sich folgende Auslassung
gen, die hiemit berichtigt werden..
Salpetersäure (.̂ ido nimico), 2. Blasse zu 30 .)tp. der Rentner
Schweselsaures Patron (follato di soda, ^re^o^ calcinato o cristallizzato),

2. Alasse zu 30 .̂ p. der Zentner.
Csstg in Flaschen ^ceto in I..ot.̂ lie,., 8. Alasse zu Fr. 3. 50 der Rentner.
Seilerarbeiten favori ̂ Ii cordaio, reti, cordicelle e.^c.,, 9. glasse zu ̂ r. 8 der

Zentner.

A u s f u h r .
Glasscherben gehoren in die .^lafse C, I, 2 zn 30 .....p. die ^ugthierlast.
.Wein, Obstwein und Bier, blasse C, I, 2 zu 30 ̂ p. dle Zugthierlast. Die Bestim^

mung ^schweizerischen Ursprungs^ hat wegzufallen.
Dünger bleibt bis auf weitere Verfügung verzollbar nach der blasse C, I, 3 zu

75 .̂ p. die Zuglhierlast.
Bern, den 25. August 18^5.

.Da^ sch^eiz. ^ande^^ .̂.d ^̂ .̂̂ e.̂ a...̂ ....en.t.

^n.̂ s.̂ reî n.̂ .

Die Stelle eine.̂  Trompeter^nstruktors der Cavallerie mit Fr. l400 ^) sähr^
llcher Besoldung und einer Amtsdauer bi.̂  31. März 18^7 wird hiermit zur freien
Konkurrenz ausgeschrieben.

^ îcht Fr. 18.)0, wie es auf Seite 392 n. ^95 hievor irrig angegeben ist.
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^

Bewerber um diese Stelle haben ihre Anmeldungen bis zum .̂ 0. September
laufenden Jahres dem unterzeichneten Departement einzureichen und sich über Be^
fählgung in der Mufik, ^enntniß des Seitens und der deutschen und französischen
Sprache auszuweisen.

Bern, den 18. August 18.̂ .

.Das eî . î̂ .ta^e.̂ a.r.te^nen.t.

^n.̂ chreil.ung von erledigten gellen.

^Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schrif t l ich und port^
frei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse betzulegen im Falle sein., serner
wird von ihnen gefordert, daß fie ihren Tau fnamen , und außer dem ..Wohnort..
auch den .^eimatvrt deutlich angeben.^

^stl.ommis in .W h l (St. fallen). ^ahresbesoldung Fr. ^00. Anmel.
dung bis zum 2. Oktober 18^5 bei der .̂ reispostdirekti.̂ n St. fallen.

1) ..^.^stkommis in .Winterthur (Zürich). .^ahxesbesoldung Fr. 1080.
Anmeldung bis zum 24. September 18..̂  bei der .^reisp.^stdirektion Zürich.

.........̂ ....̂ ..̂ ^

Anmeldung bis zum
...4. September 18.̂  bei

der ^relspostdirekti.^n
St. wallen.

2) Büreaudiener des .^auptpostbüreau S t. .^al^
Ien. .^ahresbesoldung Fr. 800.

.̂ ) Büreaudiener des Postbüreau .^erisau.
.^ahresbes. l̂dung Fr. 780.
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